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INNOVATIONSPREIS

WEIHERHAMMER. Der Science Park C4
inWeiherhammer ist ein in der Regi-
on einzigartiger Bildungscampus.
Unter dem Dach der Lars und Chris-
tian Engel (LUCE) Stiftung ist hier
ein innovatives und agiles Netzwerk
für Aus- und Weiterbildung, For-
schung und Internationalisierung,
leben, arbeiten und altern in der digi-
talenWelt entstanden.

Bei der Entwicklung des Science
Parks hatte die Stiftung den An-
spruch, einen Bildungsort der Zu-
kunft zu kreieren und dabei den Spa-
gat zwischen konventionellen Aus-
bildungsinhalten und modernsten
Methoden zu schaffen. Bestandsbau-
ten auf dem Stiftungsgelände inWei-
herhammer wurden mit moderner
Architektur in Einklang gebracht.

Nun erstreckt sich der Science
Park C4 mit top-moderner Bildungs-
infrastruktur auf einer Gesamtfläche
von 5000 Quadratmetern. C4 steht
dabei für die vier C „Competence
Center und Corrugated Campus“. Be-
reits im Juli 2019 konnte der erste
Bauabschnitt mit dem Gebäude
„Paul“ feierlich eröffnet werden. Dar-
in sind die LUCE-Stiftung, Büros und
Schulungsbereiche des Überbetrieb-
lichen Bildungszentrums in Ostbay-
ern (ÜBZO) gGmbH sowie externe
Institute zu finden.

Bildung auf neuem Level
Im Juli dieses Jahres wurde der zwei-
te Bauabschnitt mit dem Gebäude
„Edmund“ fertiggestellt. Hier ist auf
zwei Stockwerken die neue ÜBZO-
Ausbildungswerkstatt für die Berei-
che Metall und Elektro auf einer Flä-
che von etwa 3000 Quadratmetern
untergebracht.

„Wir haben hier einen Bildungscam-
pus für die Bereiche Aus- undWeiter-
bildung gestaltet, der zukunftsfest ist
und in der Region Alleinstellung ge-
nießt“, sagt Prof. Dr. Erich Bauer, Ge-
schäftsführer des ÜBZO und Vor-
standsvorsitzender der LUCE-Stif-
tung. Das Ergebnis kann sich sehen
lassen: digitalisierter Maschinen-
park, moderne Schulungsräume,
Umkleide- und Waschräume sowie
großzügig gestaltete Schulungsflä-
chen. „Mit dem Gebäude setzen wir
neue Maßstäbe“, so Bauer. „Der Cam-
pus spiegelt die Exzellenz unserer
Ausbildung wider, die jetzt auch in

einemWettbewerb des Bundesminis-
teriums für Bildung und Forschung
bestätigt wurde.“ In den modernen
und hellen Schulungsräumen, die
zukünftig auch für Weiterbildungen
genutzt werden, lernen die Fachkräf-
te von morgen das theoretische Wis-
sen und arbeiten eigenständig oder
in Teams an Projektarbeiten undAuf-
gaben, ehe es im digitalisierten Ma-
schinenpark an die praktische Um-
setzung geht.

Hinter der neuen Glasfassade ver-
steckt sich zudem das Future Lab.
Auf rund 425 Quadratmeternwerden
zukünftig innovative Bildungsszena-
rien erforscht, entwickelt und er-
probt. Mithilfe modernster Ausstat-
tung und der notwendigen Hard-
und Software sollen industrielle Pro-
zesse simuliert und mittels Virtual
Reality dargestellt und weiterentwi-
ckelt werden.

Schritt zur Denkwelt
ImMittelpunkt steht dabei das Holo-
deck VR, das Teilnehmern ermög-
licht, sich ortsunabhängig und ge-
meinsam im virtuellen Raum aus-
und weiterzubilden. Im Bereich Digi-
tal Twin können die simulierten 3-
D-Modelle an einer Monitorwand
entwickelt und dargestellt werden.
Der Schulungsbereich Education ist
mit flexiblen Sitzmöglichkeiten aus-
gestattet, um team- und projektori-
entierte Aufgabenstellungen zu erar-
beiten. Auch Coworking-Plätze gibt

es hier. „Mit der Fertigstellung des
Future Labs ist ein innovativer Ort
für die Bildung der Zukunft entstan-
den. Dort können wir beispielsweise
Bildungsangebote mittels Virtual Re-
ality neu gestalten. Wir werden na-
türlich weiterhin in die Ausstattung
investieren, damit die LUCE-Stiftung
immer auf dem aktuellen Stand des
technischen Fortschritts ist und in-
novative Angebote machen kann“, so
Bauer.

Das Future Lab ist der erste inhalt-
liche Baustein der Denkwelt Ober-
pfalz (DWO), dem Infrastrukturpro-
jekt der Oberpfalz, das neue Techno-
logien und Denkweisen zusammen-
bringt und in Halmesricht bei Wei-
den entstehen soll. Die LUCE-Stif-
tung ist zusammen mit der Ostbaye-
rischen Technischen Hochschule
Amberg-Weiden treibende Kraft für
die inhaltliche Umsetzung. Im Futu-
re Lab wird bis zur baulichen Fertig-
stellung der DWO bereits an den
Themen der Zukunft im Bereich der
Bildung gearbeitet.

Als Teil des Zentrums für Künstli-
che Intelligenz wird die LUCE-Stif-
tung in Kooperation mit der OTH
Amberg-Weiden das Wissenschafts-
und Technologietransferzentrum im
Science Park Weiherhammer als Ar-
beitsort für Forschungs- und Ent-
wicklungstätigkeiten im Bereich KI
ausbauen. Gipfeln soll das KI-Zent-
rum ebenfalls im Auf- und Ausbau
der Denkwelt Oberpfalz.
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Vier C für Aus- undWeiterbildung
Competence Center und Corrugated Campus: Der Science Park C4 unter demDach der
LUCE-Stiftung inWeiherhammer setzt neueMaßstäbe in der beruflichen Bildung.

Von Anna Schätzler

Im Holodeck VR kann man sich ortsunabhängig und gemeinsam im virtuellen Raum weiterbilden.

In den Gebäuden des Science Park C4 ist Platz für Einzel- und Teamarbei-
ten. Fotos: Sebastian Gmeiner

OSTBAYERN.Bereits zum elftenMal
schreibt dieWirtschaftszeitung 2021
den Innovationspreis aus. Die Caroli-
nenhütte GmbH&Co. KG, die Maschi-
nenfabrik Reinhausen, die PCO AG, die
Sturm Blechverarbeitung & Systeme
GmbH, die OsramOpto Semiconduc-
tors GmbH, die Krones AG, die CTS
GmbH, die Scarabot Technologies
GmbH, EMZ-Hanauer GmbH&Co.
KGaA sowie Infineon Technologies
sind die bisherigen Preisträger.Wer
sich für den Innovationspreis bewer-
benmöchte, kann seine innovative
Idee in einer E-Mail skizzieren und an
innovationspreis@die-wirtschaftszei-
tung.de schicken.
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